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• Was kann passieren?
• Was gilt es zu verhindern?
• Wie können wir es verhindern?
• Was kostet uns das?
• Mit welchem Restrisiko müssen wir

leben und wer soll dafür zuständig
sein?

Schlüsselfragen die es in Form eines
Risikodialoges unabhängig von der

Risikoart zu beantworten gilt
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Das W-A Diagram als Massstab für den Erfolg
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Konzept Risiko basiertes Entscheiden

ARE InterregProjekte 30. Juni 2010 – AdaptAlp; Peter Greminger, BAFU
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Bundesamt für Umwelt BAFU

Workshop „Risiko“ – Symposium Anpassung, Bern 26.11.201

Risiko basiertes Entscheiden die
Strategie zur Anpassung an den

Klimawandel!


